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Streit um ökologisches Haus: Familie
Weingart kämpft gegen

Bußgeldbescheid
Familie in Seehausen kämpft gegen Aufpreis für falsche

Photovoltaik-Anlage: Anwältin eingeschaltet,
Stadtratsentscheidung steht aus.

Streit um Photovoltaik-Anlage: Familie kämpft gegen Bußgeld

Umweltbewusstes Engagement führt zu
juristischem Zwist

Die Familie Meier aus Seehausen steht derzeit im Mittelpunkt
eines Streits mit den örtlichen Behörden. Was als
umweltbewusstes Vorhaben begann, entwickelte sich zu einer
rechtlichen Auseinandersetzung um eine Photovoltaik-Anlage
am eigenen Haus. Anne und Thomas Meier möchten ihr Zuhause
möglichst ökologisch betreiben und nutzen den erzeugten
Solarstrom unter anderem zur Heizung und
Warmwasserbereitung.

Ungerechte Bestrafung oder rechtmäßige
Maßnahme?

Nachdem die Familie einen Bußgeldbescheid über 2.500 Euro
plus Bearbeitungsgebühr wegen angeblicher Verstöße gegen die
städtische Gestaltungssatzung erhalten hat, sehen sie sich mit
einer finanziellen Belastung konfrontiert. Sie fühlen sich
ungerecht behandelt und bemängeln, dass andere Häuser in der
Nachbarschaft ebenfalls gegen die Richtlinien verstoßen, aber



nicht bestraft wurden.

Rechtliche Argumentation und kommunales
Eingreifen

Im Rahmen ihrer Verteidigung haben die Meiers juristische Hilfe
in Anspruch genommen, um gegen den Bußgeldbescheid
vorzugehen. Sie argumentieren, dass das europäische
Erneuerbare-Energien-Gesetz über der lokalen
Gestaltungssatzung stehe und daher die Anlage rechtlich
zulässig sei. Die Behörden in Seehausen haben sich bisher nicht
öffentlich zu dem laufenden Verfahren geäußert, betonen jedoch
die Einhaltung der örtlichen Vorschriften.

Vorläufige Ruhepause und zukünftige
Entscheidungen

In einem Schreiben aus dem Rathaus Seehausen wurde den
Meiers mitgeteilt, dass bis zur endgültigen Entscheidung keine
Änderungen an der Anlage erforderlich seien. Die bisherige
Stadtratsvorsitzende bezeichnete den Bußgeldbescheid als eine
Art „Erziehungsmaßnahme“ und bot den Meiers an, dass die
Anlage unverändert bleiben könne, falls sie die Strafe bezahlen.
Trotz dieser vorläufigen Ruhephase wollen die Meiers weiterhin
für ihre Rechte kämpfen und das Bußgeld anfechten.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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